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A. Probleme und Lösungen 

Zu 1. 

Problem 

Für Stundenkilometerzähler, sog. Taxameter, bestehen in den 
Mitgliedstaaten der EG unterschiedliche technische Vorschriften. 

Lösung 

Die Behinderungen des Warenverkehrs sollen deshalb durch 
die Angleichung der Rechtsvorschriften der Mitgliedstaaten ab- 
gebaut werden. 


Zu 2. 

Problem 

Das Abkommen der EG mit Portugal vom 22. Juli 1975 sieht für 
eine Reihe von Erzeugnissen Zollaussetzungen vor. 

Lösung 

Die Einfuhrzölle für Tomatenkonzentrat sollen deshalb für das 
Kalenderjahr 1975 im Rahmen eines von Portugal freiwillig 
einzuhaltenden Kontingents von 90 000 t (28 000 t für die EG 
in ihrer ursprünglichen Zusammensetzung und 62 000 t für 
Dänemark, Irland und Großbritannien) um 30 v. H. gesenkt 
werden. 


Zu 3. und 4. 

Problem 

Der Flugzeugindustrie werden seit Jahren für bestimmte Waren 
zum Bau, zur Instandhaltung oder Instandsetzung von Flug- 
zeugen vollständige oder teilweise Zollaussetzungen gewährt, 
die zum 31. Dezember 1975 ablaufen. 

Lösung 

Die Zollaussetzungen für die genannten Waren sollen deshalb 
bis 31. Dezember 1976 teils verlängert, teils vereinheitlicht 
werden und die Zölle für Einfuhren aus den neuen Mitglieds- 
ländern der EG in die Gemeinschaft in ihrer ursprünglichen 
Zusammensetzung vollständig ausgesetzt werden. 


Zu 5. 

Problem 

Das Assoziierungsabkommen der EG mit Malta sieht für eine 
Reihe von Erzeugnissen Zollaussetzungen vor. Zusätzlich ist 
der Rat der EG übereingekommen, Malta autonom die gleichen 
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Begünstigungen zu gewähren, die den Nutznießerländern der 
allgemeinen Zollpräferenzen eingeräumt werden. 

Lösung 

Für bestimmte landwirtschaftliche und gewerbliche Erzeugnisse 
aus Malta sollen deshalb für das Kalenderjahr 1976 Zollausset- 
zungen eröffnet werden. 


Zu 6. 

Problem 

Im Gemeinsamen Zolltarif der EG wurde Sorbit je nach Her- 
stellungsart bisher unterschiedlich tarifiert. 

Lösung 

Für die verschiedenen Arten von Sorbit soll deshalb eine ein- 
heitliche Tarifierung geschaffen werden. 


Zu 7. 

Problem 

Der Rat der EG hat beschlossen, gleichzeitig mit der Einführung 
von Sondermaßnahmen zur Verbesserung der Erzeugung und 
Vermarktung von Zitrusfrüchten für Einfuhren von frischen 
Zitronen aus einer Reihe von Mittelmeerländern den vertrag- 
lich vereinbarten Mindestpreis auszusetzen. 

Lösung 

Die in den Durchführungsbestimmungen für die Einfuhr frischer 
Zitronen aus einer Reihe von Mittelmeerländern vorgesehene 
Einhaltung von Mindestpreisen soll deshalb bis 31. Mai 1976 
ausgesetzt werden. 

Einstimmigkeit im Ausschuß 


B. Alternativen 

wurden nicht erörtert. 


C. Vorschlag 

Der Bundestag nimmt von den Vorschlägen der EG-Kommission 
Kenntnis. 
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A. Bericht des Abgeordneten Reuschenbach 


Die Vorschläge der EG-Kommission für Verord- 
nungen des Rates wurden vom Präsidenten des 
Deutschen Bundestages an den Ausschuß für Wirt- 
schaft zur Beratung überwiesen. 

Bei den Vorlagen handelt es sich um Vorschläge 
der EG-Kommission für eine Richtlinie und Verord- 
nungen des Rates, die sich zum Teil auf schon er- 


lassene Grundverordnungen stützen und zum Teil 
um Vorlagen von geringerer Bedeutung. 

Der Ausschuß für Wirtschaft hat die Vorlagen 
zur Kenntnis genommen. 

Namens des Ausschusses bitte ich das Hohe Haus, 
von den Vorschlägen der EG-Kommission Kenntnis 
zu nehmen. 


Bonn, den 27. November 1975 


Reuschenbach 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses 


Der Bundestag wolle beschließen, 

von den Vorschlägen der EG-Kommission — Drucksachen 7/3935, 7/4198, 7/4133, 
7/4216, 7/4135, 7/4137, 7/4217 — Kenntnis zu nehmen. 

Bonn, den 27. November 1975 

Der Ausschuß für Wirtschaft 

Dr, Narjes Reuschenbach 

Vorsitzender Berichterstatter 
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